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IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR
ÖFFNUNGSZEITEN:

MO.–FR. 8–12 UND 14–18 UHR
TERMIN VEREINBAREN:

08322/6009994

Feste dritte Zähne a
n einemTag

All-on-four
TM

PRAXISADRESSE:
DR. DAVID PFISTER
NEBELHORNSTR. 37
87561 OBERSTDORF

KOMMZU UNS UNDLASS DICHBERATEN!

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Inh. Wilfried Vogler
Oberstdorf · Im Steinach 5
Telefon (08322) 4893
info@metallbau-goettle.de

5JAHREGARANTIE

MARKISEN VOM FACHMANN

»Nicht nur aus Dienstleistung,
sondern aus Begeisterung.«

www.hildebrand.immo 08324 /2048011 info@hildebrand.immo

VIELFÄLTIGEs Angebot
für private und gewerbliche
Spa- & Wellnesslandschaften.
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08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Parfümerie
Kosmetik

Parfümerie und Kosmetik
Oststraße 7 · Oberstdorf
Telefon 08322-8180 · www.bingger.de

Die schönsten
Geschenkideen

finden Sie bei uns!

FroheOstern!

www.kreuzfahrtexperten.net

Wir beraten Sie gerne.
Tanja Wellstein & Team

info@kreuzfahrtexperten.net

08322 / 800 220

Nebelhornstr. 28
87561 Oberstdorf

Mit uns fängt Ihr Urlaub
schon zuhause an!
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

in dieser Ausgabe des Oberstdorfers habe ich einige 
Neuigkeiten für Sie, die zeigen, wie vielfältig unsere 
Aufgabenpalette hier im Markt Oberstdorf ist. 
So wird es endlich eine Erweiterung des inner-
örtlichen ÖPNV geben – mit einem Ringbuskonzept, 
das für alle Menschen im Ort, von Einheimischen bis 
zum Gast, einen echten Mehrwert bietet. Zudem 
werden die Ortsteile Rubi, Reichenbach, Schöllang 
und Tiefenbach besser angeschlossen und auch auf 
saisonale Schwankungen kann besser reagiert 
werden. 

Die Nordischen Ski-Weltmeisterschaften in Trondheim sind vorbei und die 
einzige Gold-Medaille für Deutschland holte unser Oberstdorfer Quartett der 
Nordischen Kombinierer Johannes Rydzek, Wendelin Thannheimer, Julian Schmid 
und Vinzenz Geiger. Wir sind stolz auf Euch! Natürlich auch auf alle Stützpunkt-
Sportlerinnen und -Sportler, die Oberstdorf in der Welt vertreten und mit 
Silber- und Bronze-Medaillen und starken Leistungen nach Hause kamen. Im 
Medaillenspiegel würde das Allgäu auf Platz 4 rangieren. Was für eine Ansage!

Eine Ansage in schriftlicher Form hat erfreulicherweise auch der Bayerische 
Sportminister Joachim Herrmann gemacht und bekräftigt in seinem Schreiben 
an den Markt Oberstdorf ausdrücklich die Unterstützung des Freistaats Bayern 
für die Ausrichtung der Nordischen Ski-Weltmeisterschaften 2033, wie bereits 
zuvor Ministerpräsident Dr. Markus Söder. Interessenvertreter von Oberstdorfer 
Vereinen, Verbänden und Gruppierungen stehen ebenfalls hinter der Bewerbung.

Auch bei der Mittelschule sind wir einen Schritt weitergekommen: Der Schul-
verband hat sich für einen Neubau der Mittelschule ausgesprochen und es 
wurden bereits verschiedene Beispielprojekte vorgestellt. Nun geht es darum, 
gründlich abzuwägen und sich im Schulverband für eine langlebige und schnell 
zu errichtende Variante mit möglichst hoher Kostensicherheit zu entscheiden. 

Allen Leserinnen und Lesern des Oberstdorfers wünsche ich ein frohes und 
gesegnetes Osterfest und allen Schulkindern schöne Ferien. 

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Erfolgreiche i-Marke-Zertifizierung für unsere  
Tourist-Informationen 
Tourismus Oberstdorf wurde im Februar erneut für die 
Tourist-Informationen am Bahnhof und im Oberstdorf Haus 
mit der i-Marke ausgezeichnet. Dieses Qualitätssiegel steht 
für erstklassigen Service und hohe Qualitätsstandards. Die 
Tourist-Informationen sind die zentralen Anlaufstellen für 
unsere Gäste, Vermieter und Einheimische, die sich über 
Oberstdorf, Erlebnisse oder Veranstaltungen informieren 
möchten. Die Ergebnisse im Überblick:
•  Tourist-Information Oberstdorf Haus:  

88 % (105 von 120 Punkten)
•  Tourist-Information Bahnhofplatz:  

81 % (97 von 120 Punkten)
Diese Potenziale sind ein wichtiger Ansporn, um Qualität 
und Service kontinuierlich weiterzuentwickeln. 
Tourismus Oberstdorf dankt dem großartigen Team, das 
täglich mit Leidenschaft und Herzlichkeit für Besucher und 
Gäste zur Verfügung steht.

Unterwegs auf den großen Reisemessen 
Der Anfang des Jahres stand bei Tourismus Oberstdorf unter 
dem Zeichen der Tourismusmessen. Auf den größten 
Reise- und Freizeitmessen in Deutschland präsentierte sich 
Oberstdorf als Region und Destination.

•  CMT – Caravan Motor und Touristik, eine der weltweit 
größten Publikumsmessen für Tourismus und Freizeit, vom 
17. bis 26. Januar in Stuttgart. Gemeinsam mit den Berg-
bahnen war Oberstdorf mit einem großen Stand vertreten.  

•  REISEN MESSE HAMBURG vom 6. bis 9. Februar. Mehr als 
400 nationale und internationale Aussteller präsentierten 
aktuelle Insidertipps, von der Traumreise in exotische 
Länder bis zu Ferien in Deutschland. Die Reisemesse in 
Hamburg war Anziehungspunkt für knapp 65.000 Besu-
cherinnen und Besucher.

•  Die ITB (Internationale Tourismus-Börse Berlin), eine 
Fachbesucher- und Leitmesse der weltweiten Tourismus-
branche, fand Anfang März in Berlin statt. Die Reisemesse 
präsentierte wegweisende Innovationen, Trends und 
Perspektiven. Das Team Oberstdorf machte sich mit Bad 
Hindelang für das einzigartige Naturschutzgebiet 
„Allgäuer Hochalpen“ stark.

FAIRE GEMEINDE

Karikaturenausstellung „Glänzende Aussichten“
In 99 Karikaturen wagen Karikaturist*innen einen anderen 
Blick auf die Herausforderungen unserer Zeit. Die Ausstellung 
besteht aus Karikaturen zu Konsum, Klimawandel & Gerech-
tigkeit. Auf witzige, verblüffende oder erschreckende Weise 
regen sie zum Nachdenken über menschliche Abgründe und 
weltpolitische Zusammenhänge an.  Herausgeber der Ausstel-
lung ist das bischöfliche Hilfswerk Misereor e. V.
Ausstellung: 17. April bis 4. Mai im Oberstdorf Haus
Vernissage:  16. April, 18 Uhr, Vernissage – Bergith 

 Hornbacher-Burgstaller, Dritte Bürgermeisterin 
und Mitglied der Steuerungsgruppe Faire 
Gemeinde führt in die Ausstellung ein.

Der Katalog zur Ausstellung ist für 5 Euro zu den 
 Öffnungszeiten im Café im Oberstdorf Haus erhältlich.

Begleitveranstaltung
„Der Waldmacher“ – Volker Schlöndorff porträtiert in seinem 
Dokumentarfilm den Agrarwissenschaftler Tony Rinaudo, 
ausgezeichnet mit dem Right Livelihood Award. In bewe-
genden Bildern wird gezeigt, wie die Aufforstung in der 
Sahelzone gelingt, was die Ernährungssituation verbessert 
und dem Weltklima hilft.
22. und 30. April, jeweils 19.30 Uhr,  
LOFT – das Kino, Ludwigstr. 7, Oberstdorf
Am 30. April, vormittags, als Schulvorführung

Kleiderflohmarkt
3. Mai, 9 bis 15 Uhr, Oberstdorf Haus,  
Saal Breitachklamm
Die Fairtrade-Gemeinde Oberstdorf lädt herzlich ein zu 
einem Flohmarkt für Bekleidung (Jugendliche/Damen/
Herren). Es dürfen keine Neuware und keine Kinderbeklei-
dung verkauft werden.
Tische und Garderobenständer (begrenzte Anzahl)  
können gestellt werden. Standgebühr: 12 Euro.  
Es stehen 20 Standplätze zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail an c.uebelhoer@
markt-oberstdorf.de oder Telefon 08322 700-7105.
Gleichzeitig findet im und am Oberstdorf Haus der 2. 
Nachhaltigkeitstag des Vereins Oberstdorf-for-Future statt.
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ZUKUNFTSBILD OBERSTDORF

Am 11. März fand die Kick-Off-Veranstaltung zum 
„Zukunftsbild Oberstdorf“ gemeinsam mit der Projekt-
gruppe statt. Insgesamt folgten 63 engagierte Oberstdorfer 
und Leistungsträger der ersten Einladung, um aktiv an der 
Gestaltung der Zukunft Oberstdorfs mitzuwirken. 
Die Projektgruppe repräsentiert den Querschnitt der 
Bevölkerung und hatte im ersten Workshop einen sehr 
guten konstruktiven und interdisziplinären Austausch. 
Begleitet wird der Prozess von der Agentur Institute of 
Brand Logic.
Bevor Oberstdorf in die Zukunft blicken kann, müssen wir 
wissen, wo wir stehen und woher wir kommen. Daher stand 
der erste Workshop unter dem Motto „Kick-Off“ des 
Prozesses und Ermittlung des Status quo. Nach Einführung 
in den Prozess, Hervorhebung der Bedeutung für die Zukunft 
des Urlaubs- und Lebensraums sowie Vorstellung der 
wichtigsten Ziele ging es in die verschiedenen Themen-
schwerpunkte.

Die folgenden fünf zentralen Bereiche wurden von 
Ver tretern Oberstdorfs vorgestellt und sowohl in den 
Gruppen als auch im Plenum diskutiert:
•  Historische Entwicklung von Oberstdorf
•  Oberstdorf in Zahlen
•  Gäste und Zielgruppen
•  die Leistungen von Oberstdorf im Winter
•  die Leistungen von Oberstdorf im Sommer

Zu jedem dieser Themenbereiche reflektierten die einzelnen 
Gruppen den Status quo. Dabei standen folgende Fragen im 
Fokus: „Was zeichnet Oberstdorf aus?“, und „Wo gibt es 
Entwicklungspotenzial?“ „Wer ist der typische Gast – und 
wer nicht?“. Ziel des Workshops war es, Erfolgsmuster und 
bestehende Herausforderungen der Destination sichtbar zu 
machen.
Zum Abschluss wurden die zentralen Erkenntnisse vom 
Institut of Brand Logic zusammengefasst und die weiteren 
Schritte skizziert. Das nächste Treffen der Projektgruppe 
findet am 24. April statt, bei dem der Status quo von 
Oberstdorf präsentiert wird.
Wir bedanken uns herzlich bei allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern für das Engagement und die wertvollen 
Beiträge. Mit dem Kick-Off-Workshop haben wir den 
Grundstein für die gemeinsame Entwicklung des Zukunfts-
bilds für Oberstdorf gelegt.

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.markt-oberstdorf.de/aktuell/zukunftsbild-oberstdorf/

VERWALTUNG AM 1. UND 2. MAI GESCHLOSSEN

Die Verwaltung des Marktes Oberstdorf mit den 
 Dienststellen Prinzregenten-Platz 1 und Bahnhofplatz 3 

ist am Tag der Arbeit, Donnerstag, 1. Mai,  
und am Freitag, 2. Mai, geschlossen.

NEHMEN SIE PLATZ …

… im Café im Oberstdorf Haus. Immer montags ab 14 Uhr 
treffen sich hier Junggebliebene zu einem unterhaltsamen 
Nachmittag.  
Am 14. April, Bingo-Nachmittag, gestaltet vom  
BRK-Haus der Senioren

Die nächsten Termine:
•  12. Mai, BRK: Wichtige Inhalte einer Patientenverfügung
•  16. Juni, Gespräch mit Bürgermeister Klaus King 
•  14. Juli, Nachmittag gestaltet vom Hospizverein
•  22. September, BRK: Wichtige Inhalte einer 

 Patientenverfügung

Eine Initiative des Senioren- und Behindertenbeirats  
und des Marktes Oberstdorf
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BEDARFSABFRAGE BABY- UND KINDERSCHWIMMKURSE

Künftig können Oberstdorfer Gäste und Einheimische wieder 
ein umfangreiches Bade-, Thermen-, Sauna- und Wellness-
angebot in der Therme Oberstdorf nutzen.
Das Thema „Schwimmen lernen“ hat dabei höchste Priorität 
und soll in Zukunft durch ein ausgewogenes Kursangebot, 
durchgeführt von professionellen Schwimmlehrern, abge-
deckt werden. Um ab 2026 bedarfsgerechte Kurse anbieten 
zu können, bittet die Thermen-Leitung um Ihre Unter-

stützung: Die Bedarfsabfrage erfolgt anonym, die Teilnahme 
ist über den QR-Code bis 20. April möglich. 
Zukünftig ist der Schulsport für Grund-, Mittelschule und 
Gymnasium wieder sichergestellt.
Alle Angebote und nähere Informationen zu Wassergym-
nastik, Aquajogging oder anderen gesundheitsfördernden 
Kursen sowie Massage- und Wellnessanwendungen werden 
im Laufe des Sommers veröffentlicht.

NEUE STELLVERTRETUNG IN DER HAUPTVERWALTUNG

Mitte Januar 2025 übernahm die Verwal-
tungsfachwirtin Jasmin Pommer die Leitung 
der Verwaltungsaufgaben des Marktes 
Oberstdorf mit den umfangreichen Gebieten 
Erziehung und Bildung. Sie ist federführend 
zuständig für die Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde – das Kinderhaus St. Nikolaus, 
den Kindergarten St. Barbara im Ortsteil 
Tiefenbach und den Hort in der Grundschule 
– wie auch für die Grundschule unter der 
Trägerschaft des Marktes, die Mittelschule 
unter der Trägerschaft des Schulverbands der 
Volksschule Oberstdorf, für die Kommunale 
Musikschule sowie für die Oberstdorf Bibliothek im Gertrud-
von-le-Fort-Gymnasium. Jasmin Pommer ist zudem Daten-
schutzkoordinatorin und Informationssicherheitsbeauftragte 
des Marktes Oberstdorf, dessen Kernverwaltung ein CISIS 
12-zertifizierter Betrieb ist.
Die 29-Jährige ist bereits seit 12 Jahren beim Markt Oberst-
dorf. Sie begann im September 2012 ihre dreijährige 
Aus bildung bei den Gemeindewerken Oberstdorf als Büro-

kauffrau und war anschließend ab 
September 2015 in der kaufmännischen 
Abteilung des Eigenbetriebs GWO beschäf-
tigt. Zum Juni 2018 wechselte Jasmin 
Pommer in die Hauptverwaltung des Marktes 
Oberstdorf. Ihre erfolgreiche Personalent-
wicklung mit zwei umfänglichen fachlichen 
Qualifizierungsmaßnahmen befähigte sie, als 
Verwaltungsfachwirtin in die Leitungs- und 
Führungsebene der Verwaltung des Marktes 
Oberstdorf einzutreten. Bürgermeister Klaus 
King zeigt sich erfreut, dass Jasmin Pommer 
mit sehr viel Engagement, Umsicht und 

Weitblick das Team der Hauptverwaltung maßgeblich mit 
führt und die Stelle mit einer zielstrebigen, hervorragend 
ausgebildeten jungen Frau wieder besetzt ist. „Frau Pommer 
ist bestes Beispiel dafür, was mit Fleiß und Willensstärke 
sowie der Unterstützung des Arbeitgebers erreichbar ist. Für 
mich ist sie Inspiration, Bereicherung und enorme Entlas-
tung zugleich, ihr gehört die Zukunft.“, schließt sich Haupt-
amtsleiter Thomas Kretschmer an.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Jasmin Pommer
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

EINFÜHRUNG VON DIGITALEN LICHTBILDERN

Ab dem 1. Mai ist zur Beantragung von Pass- und Personal-
ausweisdokumenten rechtlich nur noch die Verwendung 
digitaler Lichtbilder zulässig. Die Bilder können in Fotostu-
dios oder bei der Drogeriemarktkette dm erstellt werden (die 
Dienstleister müssen durch das Bundesamt für Sicherheit 
zertifiziert sein). Die Lichtbilder werden in eine gesicherte 
Cloud hochgeladen, aus der sie in das behördliche Fachver-
fahren heruntergeladen werden können.
Kommunale Behörden haben ebenfalls die Möglichkeit, 
Lichtbilderfassung anzubieten. Dafür müssen sie in der Lage 
sein, die digital über eine Cloud zur Verfügung gestellten 
Lichtbilder von Fotodienstleistern herunterzuladen. Zu dieser 

Thematik besteht ein enger Austausch mit dem ortsansäs-
sigen Fotografen.
Auch im Bürgerbüro des Marktes Oberstdorf wird es eine 
Lichtbilderfassung geben. Ein konkretes Datum, ab wann 
damit begonnen werden kann, ist aktuell nicht bekannt. Die 
Bundesdruckerei GmbH hat deutschlandweit ca. 10.000 
Geräte auszuliefern, aufzubauen und einsatzbereit zu 
machen. Dieser Prozess wird sich voraussichtlich bis zum 
Sommer 2025 hinziehen.
Sobald konkretere Informationen vorliegen, werden Sie 
erneut benachrichtigt. Bei Rückfragen können Sie sich an 
das Team im Bürgerbüro wenden.
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VERANSTALTUNGEN

La Traviata
„La Traviata“ von Verdi, inszeniert von Compagnia Nuova 
Berlin, porträtiert die Geschichte einer kranken Kurtisane. 
Erleben Sie Oper auf berührende Weise.
Kartenvorverkauf in der Tourist-Info Oberstdorf.
10. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Nebelhorn

Kunst- und Handwerkermarkt
Am Kunst- und Handwerkermarkt präsentieren rund 60 Aus  -
steller, darunter Korbflechter, Filzer, Keramiker und Schmuck-
macher, ihre Waren und führen ihr Handwerk vor. Wie in den 
Vorjahren bereichert der Kiwanis-Club Oberallgäu den Kunst- 
und Handwerkermarkt mit dem Verkauf von Kaffee und Kuchen.
19.-21. April, 10 bzw. 11 bis 18 Uhr, Oberstdorf Haus | Kurpark

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
21. April, 20 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Nebelhorn

Konzert der Kastelruther Spatzen
Die Nummer 1 der volkstümlichen Musikszene.
Karten an allen bekannten VVK-Stellen sowie ab 15 Uhr  
an der Tageskasse.
25. April, 18 Uhr, Oberstdorf Haus | Saal Nebelhorn

2. Oberstdorfer Nachhaltigkeitstag
3. Mai, 9-15 Uhr, im und vor dem Oberstdorf Haus

Kleiderflohmarkt der Fairtrade-Gemeinde Oberstdorf
3. Mai, 9-15 Uhr, im und vor dem Oberstdorf Haus

DIE WÄRMEVERSORGUNG IM BLICK

Der Markt Oberstdorf steht vor einer großen Herausforde-
rung und gleichzeitig vor einer großartigen Chance. Im 
Rahmen der in Bayern gesetzlich vorgeschriebenen kommu-
nalen Wärmeplanung entwickelt Oberstdorf zusammen mit 
dem Institut für Energietechnik aus Amberg einen Wärme-
plan und plant eine sichere und saubere Wärmeversorgung 
für Bürgerinnen und Bürger des Marktes Oberstdorf.
Der Wärmeplan umfasst eine strategische und detaillierte 
Planung zur nachhaltigen und effizienten Wärmeversorgung 
der Gemeinde. Dabei werden sowohl bestehende als auch 
zukünftige Wärmequellen und -netze berücksichtigt, neue 
Potenziale ermittelt und Umsetzungsmöglichkeiten darge-
stellt. Um fundierte und genaue Ergebnisse über den 

derzeitigen Wärmeverbrauch zu erhalten, führt die 
Gemeinde aktuell eine Datenerhebung bei Liegenschaften 
und Gewerbe- und Beherbergungsbetrieben durch. Motto: 
„Je genauer die Datenerhebung, desto exakter das Ender-
gebnis des Wärmeplans.“

Ziel des Projekts ist es, dass nach Fertigstellung der Wärme-
planung ein Planungsbericht vorliegt, der ausschließlich den 
aktuellen Wärmeversorgungsstand des Marktes zeigt. Aus 
den im Bericht ermittelten Umsetzungsmöglichkeiten 
können neue Wärmeversorgungsprojekte entstehen, die aber 
vorerst mit Blick auf Wirtschaftlichkeit und Umsetzbarkeit 
geprüft werden müssen.

SPENDENÜBERGABE DEFIBRILLATOREN

Im wahrsten Sinne eine „Herzensangelegenheit“ von Anton 
Kappeler ist  eine umfassende Ausstattung des Gemeindege-
biets Oberstdorf mit Defibrillatoren.
Der Markt Oberstdorf ist Projektträger für inzwischen 
70 zugängliche Defibrillatoren im Gemeindegebiet. Davon sind 
21 kommunal betrieben und 30 noch in Planung. Die Initia-
toren bedanken sich von Herzen bei allen Spenderinnen und 
Spendern und allen, die ihr Haus und/oder ihren Betrieb zum 
Aufhängen eines Defibrillators zur Verfügung stellen.
Dank der großzügigen Spende der Sparkasse Allgäu kann ein 
Defibrillator an der Sparkasse Oberstdorf und am Kinder-
garten St. Elisabeth positioniert werden. Herzlichen Dank 
von Initiator Anton Kappeler und Oberstdorfs Erstem Bürger-
meister Klaus King an die Stiftungsvorsitzende und Land-
rätin Indra Baier-Müller und den Sparkassenvorstand 
Heribert Schwarz.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Bei der Übergabe des Spendenschecks von links Heribert Schwarz von 
der Sparkasse Allgäu, Anton Kappeler, Landrätin Indra Baier-Müller und 
 Erster Bürgermeister Klaus King.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

WIRTSCHAFT
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- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Die Kinder vom Kindergarten St. Barbara in Tiefenbach bedanken sich 
recht herzlich für die großzügige Spende des Kindergarten-Fördervereins 
Oberstdorf. 
Der Kindergarten konnte sich durch die Spende mit einem Kaufladen, 
einem Stiefelkaktus und einem Sofa für die Puppenecke ausstatten. 
Vielen Dank für die Unterstützung.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

HERZLICHEN DANK

FASCHINGSFERIEN IM HORT

Zum Jahresthema im Hort „Die 4 Elemente“ war das Thema 
Wasser an der Reihe. Nach einem bunten Unter-Wasser-
Fasching fand zum Einstieg der Faschingsferien eine Wasser-
Ralley durch Oberstdorf statt. Stationen waren das Wasser-
kraftwerk an der Trettach und der obere Spielplatz. Hier 
bauten die Kinder aus gesammelten Naturmaterialien ein 
Floß oder Boot und ließen es im Faltenbach zu Wasser. 
Unterwegs beantworteten die Kinder viele spannende Fragen 
und meisterten Aufgaben. Eine Bewegungsbaustelle zum 
Thema Wasser nutzten die Kinder in der Turnhalle 
zum Toben.
Höhepunkt der Ferienwoche war der Rodeltag an der 
Seealpe. Herzlichen Dank an die Nebelhornbahn und 
die Firma NTC, die dem Hort den Ausflug kostenlos 
 ermöglichten.

Eine große Kinovorstellung mit Popcorn und anderen 
Leckereien war der krönende Abschluss des Ferienpro-
gramms. Die Faschingsferien waren eine aufregende und 
fröhliche Zeit für Kinder, Erzieherinnen und Erzieher.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Sieben Kinder gestalteten die Eröffnung des Käsefestivals als 
Fahnenträger mit. Danke dafür.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

POLITIK MITGESTALTEN

Zwei 6. Klassen der Mittelschule Oberstdorf mit Lehramtsan-
wärter Max Stoller informierten sich bei Bürgermeister Klaus 
King über seinen Arbeitsalltag und seine Aufgaben. 
Sie diskutierten mit ihm, wie das Entscheiden und Mitwirken 
in der Gemeinde funktioniert, vor allem natürlich, wie 

Jugendliche mitgestalten können. Ein Thema, das alle 
bewegt: der Neubau der Mittelschule. Dafür gaben die 
Schülerinnen und Schüler dem Bürgermeister Videobot-
schaften mit. Fazit: Jeder kann Politik und Entscheidungen 
aktiv  mitgestalten.
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PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Termine im April
•  Familiengottesdienst mit gemeinsamer Eucharistiefeier  

6. April, 9.30 Uhr, Pfarrkirche, anschl. Fastenessen im 
Johannisheim

•  Palmsonntag, 13. April 
9.30 Uhr, Segnung der Palmzweige,  
Prozession, Familiengottesdienst 
9.30 Uhr, Kindergottesdienst im Johannisheim 
17 Uhr, Konzert zum Palmsonntag, Ensemble 12

•  Gründonnerstag, 17. April,  
11.30 Uhr, Mittagsgebet in Loretto 
19 Uhr, Hl. Messe in der Pfarrkirche

•  Karfreitag, 18. April  
10 Uhr, Kinderkreuzweg 
15 Uhr, Karfreitagsliturgie 
20 Uhr, Abendgebet, Josefskapelle, Loretto  

•  Karsamstag, 19. April 
8 Uhr, Laudes, Josefskapelle 
10 Uhr, Andacht am Heiligen Grab, Josefskapelle 
19 Uhr, Kindergottesdienst mit Speisenweihe, Pfarrkirche

•  Ostersonntag, 20. April 
5 Uhr, Feier der Osternacht mit Speisenweihe, Pfarrkiche 
9.30 Uhr, Hochamt mit Speisenweihe /  
Kindergottesdienst, Johannisheim 
19.30 Uhr, Festgottesdienst mit Speisenweihe 

•  Ostermontag, 21. April 
 9.30 Uhr, Hochamt, Pfarrkirche 
19 Uhr, Hl. Messe, Pfarrkirche   

•  Feier der Erstkommunion 
27. April, 9.30 Uhr, Pfarrkirche Oberstdorf 
4. Mai,   8.45 Uhr in Tiefenbach, 10.30 Uhr in Schöllang

Weitere Informationen, auch zu den Gottesdiensten in 
Tiefenbach und Schöllang unter  
www.pg-oberstdorf.de/ oder im Kirchenanzeiger. 

Großer Dank und höchste Auszeichnung in Tiefenbach

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Brigitte Braxmair, Pfarrer Wolfgang Schnabel und Christian Alt
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

In der Pfarrgemeinde St. Barbara in Tiefenbach wurden die 
bisherigen Kirchenverwaltungsmitglieder verabschiedet. 
Pfarrer Wolfgang Schnabel dankte Brigitte Braxmair (12 
Jahre KV Mitglied, Rechnungsführung) und Christian Alt 
(24 Jahre Kirchenpfleger) und überreichte ein Geschenk 
sowie die Ehrenurkunden des Bistums. Christian Alt erhielt 
zudem die höchste Auszeichnung des Bistums für Ehren-
amtliche, das Goldene Ulrichskreuz. Pfarrer Schnabel blick-
te auf die gelungene Kirchenrenovierung der Tiefenbacher 
Pfarrkirche zurück und dankte den scheidenden Kirchen-
verwaltungsmitgliedern für ihren jahrelangen, wertvollen 
Einsatz.

Passionskonzert am Palmsonntag, 13. April, 17 Uhr, 
katholische Pfarrkirche

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Die Vokalgruppe Ensemble 12
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Zur musikalischen Einstimmung in die Karwoche findet am 
13. April ein Passionskonzert in der wundervollen Akustik 
der Oberstdorfer Pfarrkirche St. Johannes Baptist statt. Zur 
Aufführung gelangt in diesem Jahr die Markus-Passion nach 
Reinhard Keiser, einem Zeitgenossen J. S. Bachs. Das Werk, 
das um 1704 entstand, zählt zu den oratorischen Passionen, 
deren Bibeltext nahezu unverändert beibehalten und vertont 
ist. Mit einer erstaunlich weit ausgreifenden Ausdrucksskala 
und hochdramatischer Textdeutung werden Gefangen-
nahme, Verhör und Verurteilung Jesu Christi musikalisch 
inszeniert.

Ein besonderes Merkmal der traditionsreichen Oberstdorfer 
Konzerte am Palmsonntag, 2001 von Albert Frey und Stefan 
Heidweiler ins Leben gerufen, sind die reizvollen und 
abwechslungsreichen kirchenmusikalischen Programmideen. 
In diesem Jahr musizieren unter der Leitung von Prof. Alfons 
Brandl (Augsburg) die Vokalgruppe Ensemble 12 und 
Instrumentalisten in kammermusikalischer Besetzung. Die 
Jesus-Worte gestaltet Daniel Valeske, weitere Rollen, wie 
Petrus, Pilatus, Judas, Hohepriester und Magd sowie die 
kurzen und hinreißend schönen Arien, werden von Ensemb-
lemitgliedern gesungen. Die umfangreiche Rolle des Erzäh-
lers übernimmt der Oberstdorfer Tenor Stefan Heidweiler.
Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erbeten.
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
•  sonntags und feiertags, 10.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen über Ostern
•  Gründonnerstag, 17. April, 17 Uhr,  

Gottesdienst mit Abendmahl

•  Karfreitag, 18. April, 10.30 Uhr, Gottesdienst

•  Karfreitag, 18. April, 17 Uhr,  
„Ich will bei dir stehen – Passionsmusik“ 
Es musizieren Solisten, der Chor der Christuskirche  
und ein Instrumentalensemble unter Leitung von 
 Katharina Pohl.  
Eintritt frei - um eine Spende wird gebeten.

•  Osternacht, 20. April, 5.30 Uhr,  
Gottesdienst, anschließend Osterfrühstück

•  Ostersonntag, 20. April, 10.30 Uhr,  
Gottesdienst mit Abendmahl

•  Ostermontag, 21. April, 10 bis ca. 13 Uhr,  
„Osterwunderluft – spirituelle Wanderung“.  
Treffpunkt: ev. Kirche Zum Guten Hirten  
(Bolgenstr. 13, Fischen).  
Die Wanderung findet bei jedem Wetter statt.

Weitere Angebote
•  Abend entspannter Achtsamkeit – Meditation 

7. April, 20 Uhr, mit A. Juraschitz

•  Frauenkreis mit Tanja Holderbaum 
8. April, 15 Uhr, Thema: Aufeinander achten

•  Miteinander essen, mit Elke Hansen/Team 
30. April, 12 Uhr 
Anmeldung erbeten (Tel. 08322 9489995)

Sanierung und Renovierung der Christuskirche
Nach der Außenrenovierung der Christuskirche sind nun 
Innensanierung und -renovierung der Kirche erforderlich. 
Im Laufe der Jahre entstanden erhebliche Mängel, die durch 
die Sanierung behoben werden. Für Einheimische und Gäste 
entsteht ein heller, lichter Raum für Gottesdienste und 
Veranstaltungen, der zum Verweilen einlädt. Die Planungen 
für die Neugestaltung sind fertig. Im Frühsommer 2025 
beginnen die Arbeiten.
Die Instandsetzung und Modernisierung kostet viel Geld: 
Bei einer geplanten Bausumme von 850.000 € liegt der 
Eigenanteil der Kirchengemeinde bei 500.000 €. Deshalb 
sucht der Kirchbauverein Spender und Sponsoren, die das 
Sanierungsprojekt unterstützen, und freut sich über Spenden 
an Ev. Kirchbauverein Oberstdorf e. V., Sparkasse Allgäu, 
IBAN: DE10 7335 0000 0514 7024 71.
Weitere Möglichkeit zum Spenden: Im Rahmen der Neuge-
staltung des Innenraums werden die Kirchenbänke durch 
Stühle ersetzt. Sie können die gut eingesessenen Kirchen-
bänke gegen eine Spende von 50 € (gern mehr) erstehen, 
also jetzt eine Bank reservieren und bei Baubeginn abholen. 
Weitere Informationen zu dieser Aktion unter 
Tel. 08322 1015 und E-Mail an pfarramt.oberstdorf@
elkb.de, Neuigkeiten zu Innensanierung und Fortschritt unter 
https://www.oberstdorf-evangelisch.de/kirchbau.

GALERIE OBERSTDORF

Ausstellung „Biergarten“
Sechs Kunstschaffende des Kunstvereins 
„Neue Künstlerkolonie Brannenburg“ 
zeigen Malerei, Fotografie, digitale 
Fotografie KI generiert, sowie Schmuck 
und Objekte zum Thema Biergarten. 
Biergärten sind eine verbreitete Kultur 
in Bayern. Sie spiegeln die bayerische 
Lebensweise wider, die auf einer langen 
Tradition beruht. Die Künstler setzen 
dieses Thema sehr unterschiedlich um, 
denn Biergärten und das Oktoberfest 
wurden in die ganze Welt getragen. 

11. bis 27. April,  
täglich 13 bis 17 Uhr geöffnet.
Keine Anmeldung nötig,  
der Eintritt ist frei. 

Galerie Oberstdorf,  
Oststr. 39, neben der Nebelhornbahn  
87561 Oberstdorf
Weitere Informationen:  
www.galerie-oberstdorf.de,  
instagram: galerieoberstdorf
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KUNSTHAUS VILLA JAUSS

5 Blickwinkel der Fotografie
Fünf Allgäuer Fotografen, Florian Pötzl, Michael Müller, 
Dr. Michael Maurus, Manfred Köhler, Hartmut Faustmann, 
alle langjährige Mitglieder des erfolgreichen Fotoclubs 
Fotofreunde Wiggensbach, präsentieren in der Oberstdorfer 
Villa Jauss ihre fotografischen Arbeiten. 

Ausstellung noch bis 21. April 
Öffnungszeiten: Do. bis So., 15 bis 18 Uhr,  
auch Ostermontag, 21. April, geöffnet

Haus Bonatz – Arthur Maximilian Miller Stiftung
Öffnungszeiten: 13. April bis 2. November,  
immer sonntags von 15 bis 18 Uhr.

Sonderausstellung: KUNST IM AUFBRUCH  
Junge Künstlerinnen & Künstler aus Oberstdorf und dem Klein -
walsertal stellen aus. Ein Projekt in Kooperation mit der Offenen 
Jugendarbeit Kleinwalsertal, Koordination Emely Wüstner

Anfahrt: Mit dem Walserbus (Linie 1) zur Haltestelle Kornau 
Abzweigung, 5 min. Fußweg von der Haltestelle. Am Bonatz 
Haus gibt es keine Parkplätze.

VEREINE

WILDE MÄNDLE TANZ 2026

Zum 125-jährigen Jubiläum des Trachtenvereins Oberstdorf 
tanzen die Wilde Mändle 2026 noch einmal außerhalb des 
üblichen Fünf-Jahres-Turnus. Die im Jahr 2020 wegen 
Corona ausgefallenen Tänze wurden 2023 nachgeholt.
Ab 2030 soll der über 2.000 Jahre alte Kulttanz wieder alle 
fünf Jahre stattfinden.

Für 2026 sind sieben Termine vorgesehen:
• Abendtermine am 6. und 27. Juni, 17. Juli,  

1. August, 26. September, 10. Oktober.  
Einlass 18.30 Uhr, Start 20 Uhr

• Nachmittagstermin am 6. September 
Einlass 13.30 Uhr, Start 14.30 Uhr

TEAM MESSENZEHL VERTRITT DEUTSCHLAND  
BEI CURLING-JUNIOREN-WM

Das Juniorinnen-Nationalteam um Skip Sara Messenzehl 
und Annelie Abdel-Halim (EC Oberstdorf) sowie Kim und Joy 
Sutor (CC Füssen) konnte zur Deutschen Meisterschaft nicht 
antreten, da sie zur gleichen Zeit als Damen-Nationalteam 
in Schweden an einem Turnier teilnahmen. Aus diesem 
Grund fand vom 1. bis 3. März 2025 eine nationale 
Ausscheidung gegen die amtierenden Deutschen Juniorin-
nenmeister statt, denn der Vertreter Deutschlands bei der 
Junioren-WM in Cortina d’Ampezzo musste ermittelt 
werden.

Im Modus „Best out of 5“ spielte Team Messenzehl gegen 
Team Carolina Abdel-Halim mit Emma Waltenberger, 
Maya Stracke und Mathilda Pyroth vom EC Oberstdorf 
sowie Marina Schwarz vom CC Füssen. Bereits nach drei 
Spielen (10:3, 7:2 und 6:4) stand der Sieger fest, 

Team Messenzehl vertritt die deutschen Farben vom  
12. bis 21. April in Italien.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

von links Joy Sutor, Kim Sutor, Sara Messenzehl, Annelie Abdel-Halim
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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NACHHALTIG LEBEN
Oberstdorf-for-Future lädt zum 2. Nachhaltigkeitstag am 3. Mai ein

Alle, die sich für einen zukunftsfähigen Lebensstil interes-
sieren, bekommen beim 2. Nachhaltigkeitstag von Oberst-
dorf-for-Future (OfF) konkrete Impulse zu Klimaschutz, 
Konsum und Ernährung. Gut abgestimmt mit der Steue-
rungsgruppe Fairtrade-Gemeinde findet die inspirierende 
Veranstaltung am Samstag, 3. Mai, von 9 bis 15 Uhr, im und 
vor dem Oberstdorf Haus statt. Gleichzeitig der beliebte 
Kleiderbasar der Steuerungsgruppe im Saal Breitachklamm. 
Zu sehen ist außerdem die Karikaturenausstellung „Glän-
zende Aussichten“, organisiert von der Fairtrade-Steue-
rungsgruppe und Tourismus Oberstdorf.
Die Klimaschützer nehmen bereits zum vierten Mal den 
sogenannten Erdüberlastungstag zum Anlass für ihre 
Aktionen. Die weltweiten Berechnungen zum Earth 
Overshoot Day erschüttern alle Jahre wieder aufmerksame 
Konsumenten. In diesem Jahr haben die Menschen in 
Deutschland die zur Verfügung stehenden Ressourcen der 
Erde exakt am 3. Mai aufgebraucht. Punktgenau zum 
deutschen Erd-Überlastungstag bietet OfF interessante 
Anregungen für Veränderungen, die jeder im Alltag berück-
sichtigen kann. Die Klimaschützer setzen sich in der 
Gemeinde für eine sofortige, wirksame Energiewende und 
nachhaltigen Schutz der Ökosysteme ein. Gemeinsam mit 
Partnern wie dem Bund Naturschutz und dem Naturerleb-
niszentrum Allgäu (NEZ) bietet OfF am 3. Mai ein breites 
Spektrum an Informationen, Mitmachaktionen und 
konkreten Handlungsimpulsen. Dank der Beteiligung 
kompetenter Anbieter gibt es die Gelegenheit, unterschied-
lichste Innovationen kennenzulernen. Beim Ruanda-
Ofenprojekt zum CO2-Ausgleich lässt sich zum Beispiel 
kulinarisch erleben, wie Entwicklungshilfe vor Ort zu 
klimagerechter Selbsthilfe ermächtigt. Foodsharing beweist 
eindrücklich, wie die Lebensmittelverschwendung vor Ort 
reduziert werden kann. Thorsten Metke von der „Koordinati-
onsstelle Klimaschutz“ im Landratsamt Oberallgäu ist mit 
einem Stand zur Photovoltaik vor Ort. Dort sind Live-
Abfragen zum Solarkataster möglich. Die Klimabotschafter 
vom NEZ-Erlebniszentrum stehen Rede und Antwort, und bei 
einem Werte-Selbsttest lassen sich individuelle Faktoren für 

die eigene Gemeinwohlökonomie-Bilanz entdecken. Ganz 
aktuell präsentiert sich das neue Carsharing-Angebot für 
Oberstdorf, das mit Stadtflitzer Kempten organisiert werden 
konnte. „Klimabotschafter, Bauern, Natur- und Umwelt-
schützer, kreative Unternehmen und Gruppen zeigen 
gemeinsam, was heute schon umgesetzt werden kann, um 
die Klimakatastrophe abzuwenden. Der Nachhaltigkeitstag 
bietet Raum für persönlichen Austausch über Möglichkeiten 
und Grenzen des Umsteuerns und für Forderungen an die 
politischen Entscheider“, unterstreicht Oberstdorf-for-Future 
in seiner Einladung.

Programm:
Klima- und Artenschutz
• Aktion Rote Linie zum deutschen Erd-Überlastungstag
• Klimabotschafter mit Fußabdruckrechner
• Blühbotschafter – insektenfreundliche Blühpflanzen für 

Garten und Balkon, mit Mitmachaktion für Kinder
• Klimaschutz Landkreis Oberallgäu mit Thorsten Metke: 

Photovoltaik (Live-Abfrage Solarkataster und Demo-PV-
Modul sowie Informationsmaterial des Landkreises

• Bergbauernhof Besler – naturnahe Landwirtschaft, 
Bodenaufbau, gesunde Ernährung etc.

• Ruanda-Ofenprojekt mit Gemüsereis aus geretteten 
Lebensmitteln

Gemeinwohl
• Werte-Selbsttest –  

Wie nachhaltig gestalte ich meinen Alltag?
• Gemeinschaftswohnen – eine Alternative zu Wohnungsnot 

und steigenden Mietpreisen
• Nachhaltiger Konsum
• Reparatur von Outdoor-Kleidung – reparaturbedürftige 

Teile gern mitbringen
• Repaircafé – Infos, was zum Reparieren mitgebracht 

werden kann, unter www.oberstdorf-for-future.de
• Foodsharing Oberallgäu mit geretteten Lebensmitteln
• Carsharing in Oberstdorf

ALLES, WAS ROLLT

Am 11. und 12. April veranstaltet die Kolpingsfamilie ihren 
jährlichen Frühlingsbasar „Alles, was rollt“. Neben Fahrrädern 
in allen Größen können auch Roller, Dreiräder, Kinderwagen, 
Inlineskates und rollendes Spielzeug verkauft werden.
Die Warenannahme ist am 11. April, von 17 bis 19 Uhr im 
Kolpinghaus, Obere Bahnhofstraße 10. Der Verkauf findet am 
12. April, von 10 bis 12 Uhr, rund um das Kolpinghaus statt.

An diesem Tag ist auch der Kinder-Kleiderbasar geöffnet. 
Hier ist neben Kinderbekleidung eine große Auswahl an 
Spielsachen und Büchern zu finden.

Weitere Informationen und Artikellisten gibt es unter 
www.kolping-oberstdorf.de in der Rubrik  
„Kolping-Kinder-Kleiderbasar“.
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GENERALVERSAMMLUNG DER FREIWILLIGEN  
FEUERWEHR OBERSTDORF

Mit 256 Einsätzen waren die Männer und Frauen der 
Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf im vergangenen Jahr 
7.889 Stunden im Einsatz, so berichteten die Komman-
danten Peter Vogler und Stellvertreter Hans-Georg Gotzler 
an der Jahreshauptversammlung Anfang Februar im 
 Oberstdorf Haus.

2024 war eines der arbeitsintensivsten Jahre der letzten Zeit 
für die Freiwillige Feuerwehr Oberstdorf. Im Jubiläumsjahr 
zum 150-jährigen Bestehen fanden zahlreiche Veranstal-
tungen statt, darunter die Flashover-Party, der Feuerwehrtag 
mit Umzug und die Blaulichtmeile sowie das traditionelle 
Feuerwehrfest. Es folgte der 2. Internationale Schanzenlauf, 
der mit rund 600 Teilnehmern ein großer Erfolg war. Das 
Jubiläum wurde mit einem Festabend im Oktober abge-
schlossen.

Besonders herausfordernd laut Vogler waren die drei 
Großbrände in Fischen, Balderschwang und im Kleinwal-
sertal, der ABC-Gefahrgut-Einsatz in Blaichach sowie die 
Hochwasser- und Unwettereinsätze in Illertissen, Durach 
und Betzigau. Zusätzlich fanden eine große Katastrophen-
schutzübung im Schattenberg-Skistadion sowie eine 
grenzüberschreitende Waldbrandübung im Kleinwalsertal 
statt. Die regelmäßigen Übungen und Schulungen forderten 
ebenfalls viel Einsatz. Kommandant Vogler lobte, dass trotz 
der hohen Belastung die Arbeit von der gesamten Feuerwehr 
mit hervorragender Teamleistung gemeistert wurde. Ein 
besonderer Dank gilt laut Peter Vogler auch der herausra-
genden Jugendarbeit der Feuerwehr.

Vorstand Hermann Hofmann blickte auf ein ereignisreiches 
Jahr 2024 zurück, das im Zeichen des 150-jährigen 
Jubiläums der Freiwilligen Feuerwehr Oberstdorf stand. Er 
hob hervor, dass neben den vielen Einsätzen auch zahlreiche 
Aktivitäten und Veranstaltungen durchgeführt wurden, die 
sowohl den Feuerwehrmitgliedern als auch der Bevölkerung 
zugutekamen. Hofmann bedankte sich bei allen Kameraden, 
die das ganze Jahr über tatkräftig unterstützten, sowie bei 
den Nachbarn und Gönnern der Feuerwehr für ihre wertvolle 
Hilfe. Besonders hervorzuheben war die Unterstützung durch 
die Vorstandschaft, den Fest- und Schanzenlaufausschuss 
sowie die Fahnenabordnung. Abschließend wünschte er sich 
weiterhin eine erfolgreiche Zusammenarbeit und ein 
kameradschaftliches Miteinander in der Feuerwehr 
Oberstdorf.

Schriftführer Maximilian Killer trug seinen Bericht des 
vergangenen Jahres vor. Kassier David Rees präsentierte 
ausführlich die Finanzen und bedankte sich bei allen 
Gönnern und Förderern für die Treue zur Feuerwehr Oberst-
dorf. Dem Bericht des Kassenprüfers Christian Raps folgte 
die Entlastung des Kassiers.

Erster Bürgermeister Klaus King bedankte sich bei der 
aktiven Mannschaft und der Vorstandschaft für die geleis-
tete Arbeit und übernahm die Entlastung der Vorstandschaft.

Beförderungen und Ehrungen
Oliver Grosse wurde der ersten Löschgruppe zugeteilt.
Die Beförderung zum Oberfeuerwehrmann erhielten Denis 
Hetfeld, Andreas Maurus, Mathias Bader, Lukas Bader und 
Jonas Math.
Zur Hauptfeuerwehrfrau wurde Sabrina Maier befördert.
Neuer Löschmeister ist Matthias Hindelang.
Zu Brandmeistern wurden David Rees und Robin Schmid 
befördert. Peter Lacher ist neuer Oberbrandmeister.
Eine Ehrung für 40 Jahre aktive Dienstzeit in der Feuerwehr 
Oberstdorf erhielt Jodok Krumbacher. Für 25-jährige 
Vereinszugehörigkeit wurden Joachim Freudig, Josef Übelhör, 
Johannes Hofmann, Felix Zeeb und Josef Schraudolf ausge-
zeichnet. Für 40 Jahre Mitgliedschaft bei der Feuerwehr 
Oberstdorf wurden Jodok Krumbacher, Julius Dorner, Hans 
jun. König und Joachim Speiser geehrt. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaft erhielten Franz Übelhör, Hans Brutscher 
sowie Stefan Litjens eine Ehrung. Eine Auszeichnung für 60 
Jahre Mitgliedschaft erhielten Gustav Stempfle, Ferdinand 
Huber und Fritz Berktold.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Für 60 Jahre Mitgliedschaft ehrten Kommandant Peter Vogler (links) und 
Vorstand Hermann Hofmann (rechts) Gustav Stempfle und Ferdinand Huber.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Kreisbrandinspektor Sebastian Wachter überreichte stellver-
tretend für die Mannschaft zwei Auszeichnungen als Dank 
für die Hilfe bei den Unwettern in Bayern an die Komman-
danten Peter Vogler und Hans-Georg Gotzler. Er bedankte 
sich bei den Schiedsrichtern der Feuerwehr Oberstdorf und 
allen Helfern bei Ausbildungen auf Kreisebene. Einen 
besonderen Dank richtete er an den Kreisbrandmeister 
Michael Krumbacher für die gute Zusammenarbeit, an die 
beiden Kommandanten und die gesamte Mannschaft für das 
Jahr 2024.

Eine besondere Ehrung des Vereins erhielten die beiden 
Kommandanten der Feuerwehr Riezlern stellvertretend für 
die Förderung der Zusammenarbeit der Mannschaften und 
die daraus entstandenen persönlichen Freundschaften. 
Kommandant Peter Vogler und Vorstand Hermann Hofmann 
verliehen den Kommandanten aus Riezlern, Sascha Duffner 
und Marcus Fritz, die silberne Ehrennadel der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberstdorf.
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AKTUELLE AUSSTELLUNG IM HEIMATMUSEUM

In den letzten Wochen tummelten sich wieder viele Winter-
sportler in Oberstdorf. Der Tourismus hat in der Gemeinde 
eine lange Tradition. Im Heimatmuseum ist dem Thema 
Tourismus aktuell ein Ausstellungsraum gewidmet. 
Der Raum gewährt Einblicke in die über 150 Jahre lange 
Entwicklung des Tourismus in Oberstdorf. Eine große 
Wandvitrine beherbergt originelle und originale Ausstel-
lungsstücke wie Postkarten, Gästebücher, Souvenirs und 
vieles mehr. Zu den Exponaten gehört auch ein alter 
Schlitten, der nach Vorlage einer Fotografie mit Gepäck-

stücken aus alter Zeit beladen wurde. Filmbeiträge lassen 
den Beginn des Tourismus und die Geschichte des  Alpinismus 
lebendig werden.

Öffnungszeiten des Heimatmuseums: 
Dienstag bis Samstag, von 11 bis 17 Uhr

Bei starkem Regenwetter:
An Sonn- und Feiertagen geöffnet, von 11 bis 17 Uhr

Vom 27. April bis 12. Mai hat das Museum geschlossen.

FCO-FUSSBALLCAMP 2025

Der FC Oberstdorf veranstaltet unter der Leitung von 
Cheftrainer und Campleiter Andreas Maier auch in diesem 
Jahr die Jugendcamps im Oybele-Stadion.
Die Termine: 5. bis 7. August und 12. bis 14. August, jeweils 
von Dienstag bis Donnerstag.
Kooperationspartner ist der international tätige Sportartikel-
hersteller uhlsport GmbH. Modernes und altersgemäßes 
Training durch qualifizierte Trainer und prominente Überra-
schungsgäste, umfangreiche Technikschulungen, spannende 
Wettbewerbe und Turniere sowie attraktive Spielformen 
sollen die Inhalte des Fußballcamps sein.
Zielgruppe sind Kinder zwischen sieben und 14 Jahren. Die 
Camptage beginnen mit einem Training von 10 bis 12 Uhr, 
anschließend gibt es ein gesundes und kindergerechtes 
Mittagessen sowie Freizeitmöglichkeiten (Minispiele, 
Fußballquiz, Fußballdart). Ab 13.30 Uhr steht dann die 
zweite Trainingseinheit des Tages bis 15 Uhr auf dem 
Programm. Alle teilnehmenden Kinder erhalten ein Beklei-
dungspaket von uhlsport mit Trikot, Hose, Stutzen, Long-
Sleeve und Gym-Bag.

Wiederholt und ausgebaut wird das spezielle Camp für junge 
Torhüter. Torwarttrainer und Eintracht Frankfurt-Legende 
Hansi Steinle widmet sich mit seinen Kollegen an beiden 
Terminen extra den Nachwuchsgoalies. Am letzten Camptag 
gibt es ein Abschlussturnier mit Familiennachmittag.
Alle Infos zu Camp, Anmeldemöglichkeit, Preisen und 
Konzept gibt es unter www.fc-oberstdorf.de/jugendcamp.

SAISONAUFTAKT 2025

Der PSV Oberstdorf eröffnete die Saison in allen Sparten am 
22. März. Aktuelle Informationen und Trainingszeiten sind 
unter https://hundesportverein-oberstdorf.de zu finden.

Der PSV Oberstdorf 66 e. V. freut sich auf die Veranstal-
tungen, auf rege Teilnahme und viele Zuschauer.

Ausblick auf die geplanten Veranstaltungen und Turniere: 
•  Gebrauchshundeprüfungen in den Teilbereichen BH-VT / 

FH I /IGP / BGH / FPr/ SKN / Stöberprüfung, 10. Mai und 
4. Oktober 

•  5. Rally Obedience Turnier, Klassen: Senioren, Beginner, 
Klasse 1 bis 3 am 31. Mai

•  2. THS-Turnier am 12. Oktober 
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BUND NATURSCHUTZ
BUND sieht Alpen-Natur in Gefahr

Die Folgen von Beschneiung und Beschneiungsbecken 
in den Alpen
Angesichts des fortschreitenden Klimawandels und der 
immer extremeren Wetterbedingungen setzen viele 
 Skigebiete auf den Ausbau künstlicher Beschneiung,  
um ihre Pisten zu sichern. Für die Ortsgruppe Oberstdorf 
des BUND Naturschutz sind Schneekanonen ökologisch  
und gesellschaftlich nicht tragbar. Skigebietsbetreibende 
entnehmen viel Wasser für Schneekanonen pro Jahr in 
Bayern – einen Wassercent wie in vielen anderen 
 Bundesländern gibt es in Bayern nicht. Mit dem Wasser-  
und Stromverbrauch nutzen sie nur einem Teil der 
 Bevölkerung.

Eingriff in den Wasserkreislauf und Energieverbrauch
Um Kunstschnee zu erzeugen, wird über Monate hinweg 
Wasser in Betonbecken gespeichert und steht deshalb dem 
natürlichen Wasserkreislauf in Zeiten, in denen es die 
Vegetation dringend bräuchte, nicht zur Verfügung. 
Außerdem kommen laut des schweizerischen Instituts für 
Schnee- und Lawinenforschung ISL während des 
Beschneiens 15 % bis 40 % des Wassers aufgrund von 
Verdunstung und Wind gar nicht als Maschinenschnee auf 
den Pisten an.

Kunstschnee als Belastung
Naturschnee dient als natürlicher Frost- und Erosionsschutz. 
Der BUND sieht diese Funktion durch künstlichen Schnee nur 
unzureichend erfüllt. Er unterscheidet sich in der Dichte und 
Struktur von Naturschnee, was zu einer veränderten Wasser-
aufnahme und -abgabe im Boden führt. Kunstschnee ist 
schwerer als Naturschnee, kann die darunterliegende Vegeta-
tion beschädigen und zu Hangrutschungen führen. 
Er verkürzt die ohnehin kurze Vegetationsperiode am Berg, die 
Pflanzen zu ihrer Reproduktion zur Verfügung steht.  
Der BUND sieht weitere Belastungen: Massive Eingriffe in 
hochempfindliche Natur und intakte Lebensräume,  dauerhafte 
Sichtbarkeit der Technik, vor allem im Sommer, Lärm durch 
Schneekanonen und Beleuchtung in der Nacht als Belastung 
für Mensch und Tier, größere Unfallgefahr, verdichtete Böden, 
erhöhter Abfluss von Oberflächenwasser etc. 

Klimawandel und Wachstumsgrenzen
Nach Ansicht des BUND werden die Folgen des Klimawan-
dels bagatellisiert und die Grenzen des Wachstums, Flächen-
berechnungen und Energiebilanzen geschönt. Mit Begriffen 
wie „Extremwetter“ wird laut der Naturschützer suggeriert, 
dass es sich um Ausnahmeerscheinungen handelt. Aus der 

Evaluierung der Förderung von Seilbahnen (https://www.
stmwi.bayern.de/fileadmin/user_upload/stmwi/ 
Foerderungen/Tourismusfoerderung/2022-11-04_dwif-
Abschlussbericht_Evaluierung_Seilbahn-F%C3%B6rderung.
pdf) leitet der BUND ab: Von Rekord-Betriebstagen zu 
sprechen, täuscht darüber hinweg, dass viele Seilbahnbe-
treiber ohne die Förderung durch öffentliche Gelder nicht 
überlebensfähig wären. Hier wird kaufmännische Vernunft 
durch staatliche Subventionen ersetzt, sodass die finanzielle 
Beanspruchung und Umweltbelastung auf Kosten der 
Allgemeinheit gleichzeitig steigen.

Forderung des BUND Naturschutz an Politik  
und Gesellschaft
Der Schutz der Alpen als einzigartiger Naturraum muss 
Priorität haben.
• Ein Umdenken in der Tourismusbranche: weg von 

 künstlicher Beschneiung, hin zu nachhaltigen Alternativen 
und angepassten Konzepten.

• Ein Ende der staatlichen Subventionen für eine klima-
schädliche Wachstumsstrategie.

• Energiebilanzen, die den tatsächlichen Verbrauch und die 
Umweltkosten abbilden.

Der eigene Garten als Naturoase
Je strukturreicher ein Garten angelegt ist, desto besser für 
Insekten, Vögel und Kleintiere, denn er schützt die Artenviel-
falt. Eine der wirkungsvollsten und zugleich einfachsten 
Maßnahmen für den Naturgarten lautet: Nichts tun! Das gilt 
vor allem aktuell und in den kommenden Wochen, da viele 
Insekten in Stängeln und Kleintiere in Erd- und Blätterhaufen 
überwintern. Im Sommer einfach mal einen Teil der Wiese 
wachsen lassen, weniger düngen und nur zwei- bis dreimal im 
Jahr mähen. Damit erhalten Sie den Lebensraum für Blüten-
pflanzen, Bienen und Schmetterlinge. Lehnen Sie sich gemüt-
lich im Liegestuhl zurück, während sich neue Strukturen im 
Garten bilden, Blumen in der Wiese blühen und sich viele neue 
Tiere einfinden. Die wichtigsten Tipps: Unordnung zulassen, 
unterschiedliche Gartenelemente (Wiese, Stauden, Bäume) 
nutzen, Finger weg von Gift, von Mährobotern und Laubblä-
sern, auf Torf verzichten, auf heimische und ökologisch 
produzierte Pflanzen setzen, Nisthilfen und Wassertränken 
aufstellen. Im Naturgarten finden sich weniger Nacktschne-
cken, da sie heimische Pflanzen eher verschmähen. Die 
angebotenen „insektenfreundlichen“ Blumen sind oft nicht 
heimisch und nützen den heimischen Insekten nicht. Bei der 
Bestimmung der Pflanzen helfen verschiedene Apps.

CSU FRAUEN UNION

Der nächste Monatstreff der CSU Frauen Union ist am 
Mittwoch, 7. Mai, 19.30 Uhr, in der Weinklause. 

Kontakt für Interessentinnen: Irene Kraus, Tel. 08322 3143.
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JUBILÄUMS-HAUPTVERSAMMLUNG

Die Vorstandschaft des DAV Oberstdorf lädt ein zur Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen am Freitag, 4. April, 
19 Uhr im „Wittelsbacher Hof“ in Oberstdorf und freut sich 
auf rege Teilnahme.

Tagesordnung
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.  Berichte der Mitglieder des Vorstandes 

Finanzbericht für das Geschäftsjahr 2024 und Beschluss 
Haushaltsvoranschlag 2025

3. Bericht der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2024
4. Entlastung der Vorstandschaft für das Geschäftsjahr 2024
5. Bericht der Jugendreferentin
6. Bericht der Geschäftsstelle
7.  Berichte des Touren-, Wegewart- und Hüttenwartes 

Information zur energetischen Sanierung an der 
 Fiderepaßhütte, Information zu künftigen Projekten an der 
Fiderepaßhütte

8.  Neuwahlen 
zwei Mitglieder des Vorstandes

9. Informationen zum Jubiläum
10. Sonstiges

OSTERRALLYE vom 11. April bis 4. Mai
Die DAV-Sektion Oberstdorf veranstaltet im Rahmen ihres 
Jubiläums zum 100-jährigen Bestehen einen Rätselspaß für 
die ganze Familie. Start und Ziel sind im OBERSTDORF HAUS. 
Die Tour in und um Oberstdorf erstreckt sich über verschie-
dene Stationen. Mitmachen kann jeder.
Einfach die Broschüre am Startpunkt abholen und los geht’s. 
Nach der Runde bitte den Zettel in die DAV-Box am Ziel 
einwerfen. Unter allen Teilnehmern mit dem richtigen 
Lösungswort verlosen wir tolle Preise. Lasst Euch überra-
schen … Viel Spaß beim Suchen, Knobeln und Lösen der 
kniffeligen Aufgaben.
Weitere Informationen unter www.alpenverein-oberstdorf.de.

GENERALVERSAMMLUNG OBERSTDORFER SCHÜTZEN

Zur Generalversammlung begrüßte die 1. Schützenmeisterin 
Rosemarie Jenn die Mitglieder der Kgl. priv. SG Oberstdorf 
1557, Ersten Bürgermeister Klaus King, Dritte Bürgermeis-
terin Bergith Hornbacher-Burgstaller und die Schützenmeis-
terin Monika Wölfle (Burgberg) und Schützenmeister 
Bernhard Gehring (Unterjoch).

Viel passiert ist beim Umbau des Schützenhauses. Eine große 
Herausforderung war die Errichtung des neuen Dachstuhls 
im Herbst 2024.  Die ehemalige Kegelbahn wurde zu einem 
Lagerraum umgebaut. Im Schießstand selbst entstand eine 
neue Umkleide. Die Modernisierung der LG- und KK-Stände 
nimmt Form an. 

Rosemarie Jenn informierte die Mitglieder über die Baufort-
schritte und die geleistete Arbeit. Die Schützen selbst 
investierten viele ehrenamtliche Arbeitsstunden in dieses 
Bauprojekt, besonders hervorzuheben ist der Einsatz der 
Jugend. 

Zur Neuverpachtung des Schützenhauses teilte Rosemarie 
Jenn der Versammlung mit, dass der Vorstandschaft ein 
Pachtvertrag mit einem einheimischen Unternehmen 
vorliegt, das beabsichtigt, das 1. und 2. Obergeschoss als 
Wohnraum für Beschäftigte anzumieten. Die Versammlung 
stimmte diesem Vorschlag einstimmig zu.
Die ehemalige Kegelbahn ist seit Januar verpachtet und wird 
als Lagerraum genutzt. Die Gaststätte dient in Zukunft als 
Vereinsheim mit Eigenbewirtung, da kein passender Pächter 
gefunden wurde.

Wahlen: 
Wieder gewählt wurden 2. Schützenmeister Hans-Christoph 
v. Linstow, Schriftführerin Hanni Beranek, 2. Schießleiter KK 
Hans-Georg v. Linstow, 2. Schießleiter LG Rudolf Willmann, 
Beisitzer Hans Scharl und 2. Fähnrich Jonas Math. 
Neu gewählt wurde der 2. Fahnenbegleiter Hans-Martin 
v. Linstow.

Ehrungen: 
40 Jahre Mitgliedschaft Franz Schmid, Helmut Keck, 
Josef Zobel und Günther Kuboth,  
60 Jahre Erhard Keck, Anton Rybniker und Alfred Huber, 
65 Jahre Rosemarie Braxmair.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

1. Schützenmeisterin Rosemarie Jenn, Erhard Keck, Rosemarie Braxmair, 
Helmut Keck, Franz Schmid und 2. Schützenmeister  
Hans-Christoph v. Linstow
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
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ÖFFENTLICHES OSTEREIERSCHIESSEN IM STILLACHTAL

Der Schützenverein Stillachtal lädt am Gründonnerstag, 
17. April, zum öffentlichen Ostereierschießen ein. Das 
Gaudischießen auf eine Glücksscheibe beginnt um 18 Uhr im 
Schützenheim Stillachtal in Anatswald 1a, gleich hinter dem 
Parkplatz Faistenoy. Bei der anschließenden Preisverleihung 

bekommt jeder Teilnehmer einen Gewinn. Für Essen und 
Trinken ist gesorgt. 

Der Schützenverein Stillachtal freut sich auf rege Teilnahme 
und einen geselligen Abend.

VERSCHIEDENES

OSTERKONZERT DER MUSIKKAPELLE

Am Montag, 21. April, lädt die Musikkapelle Oberstdorf zu 
ihrem traditionellen Osterkonzert mit einem abwechslungs-
reichen Programm ein. Die Musikerinnen und Musiker freuen 
sich darauf, bei dieser Traditionsveranstaltung viele musik-
begeisterte Gäste begrüßen zu können.

Verfolgen Sie das aktive Vereinsleben der Musikkapelle 
Oberstdorf auf Instagram (musikkapelle.oberstdorf) und auf 
Facebook (Musikkapelle Oberstdorf), um nichts zu verpassen.
Alle Termine für 2025 finden Sie auf der Webseite 
www.musikkapelle-oberstdorf.de. Änderungen vorbehalten.

55 JAHRE JUMELAGE MEGÈVE-OBERSTDORF

Die Anmeldefrist für den Jubiläumsbesuch in unserer 
Partnergemeinde Megève vom 20. bis 22. Juni 2025 wurde 
verlängert. 
Anmeldung bitte schriftlich mit Namen und Geburtsjahr 
bis 11. April an: Kathrin Bäuerle, Öffentlichkeitsarbeit, 
Prinzregenten-Platz 1, Tel. 700-7106,  
E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de
Das Angebot richtet sich an alle Oberstdorfer Vereine und 
Privatpersonen, Kinder und Jugendliche in Begleitung eines 
Erwachsenen. Alle sind herzlich willkommen, Französisch-

Kenntnisse sind nicht erforderlich. Quartier, Verpflegung und 
das angebotene Programm sind für alle Mitreisenden 
kostenlos.

Die Fahrtkostenbeteiligung von 50 Euro (Erwachsene) und 
25 Euro (Kinder und Jugendliche bis 17 Jahre) pro Person 
bitte vor Antritt der Reise überweisen auf das Konto des 
Marktes Oberstdorf
Sparkasse Allgäu  IBAN: DE28 7335 0000 0000 2601 25
BIC: BYLADEM1ALG Kennwort: Fahrtkosten Megève

APP „OBERSTDORFER“

Informationen aus der Gemeinde – schnell und aktuell mit 
der App „Oberstdorfer“. Bürgerinnen und Bürger können sich 
damit digital noch aktueller über Ereignisse aus der 
Gemeinde, aus Wirtschaft, Sozialem, Kirche / Kultur und aus 
den Vereinen informieren. Beiträge, die für die Veröffentli-

chung im Gemeindeblatt eingehen, werden ebenfalls in die 
App eingestellt. Die Artikel können auch über die Homepage 
www.markt-oberstdorf.de/oberstdorfer abgerufen werden.
Der kostenlose Download ist für Apple iPhone (App Store) 
und Android-Smartphone (Google Play) möglich.

SITZUNGEN DES  MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER  AUSSCHÜSSE

Dienstag, 8. April
19.30 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt-  

und Liegenschaftsausschuss  
Oberstdorf Haus

Donnerstag, 10. April
19.30 Uhr Marktgemeinderat  

Oberstdorf Haus

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie im Internet unter  
https://www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine/
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VERSCHIEDENES

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Donnerstag  
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Bitte beachten Sie den 
geänderten Zugang aufgrund der Bauarbeiten.

Buchtipp 
Vor hundert Sommern, Katharina Fuchs
Der neue große Generationenroman der Bestsellerautorin, 
von der Weimarer Republik bis heute.
Als Lena mit ihrer Mutter Anja die Wohnung der Großmutter 
ausräumt, entdeckt sie den Nachlass von Anjas Großtante Clara, 
über deren Leben stets der Schatten von etwas Unausgespro-
chenem lag. Im Berlin der 1920er Jahre interessiert sich die 
junge Clara kaum für Politik. Selbst als 1933 alle Zeichen auf 
Sturm stehen, gestattet sie dem idealistischen Revolutionär 

Aleksei, im Hinterzimmer ihres Hundesalons geheime Treffen 
abzuhalten – ohne zu ahnen, in welche Gefahr sie sich und ihre 
Familie bringt. Hundert Jahre später muss sich Lena der Vergan-
genheit stellen, um ihre eigene Zukunft zu gestalten. Sie erkennt, 
dass Scham und Schuld aus 
längst vergangener Zeit ihre 
Familie bis heute prägen. 
Schließlich treffen Mutter und 
Tochter Entscheidungen, die 
niemand in ihrer Familie 
versteht … Einfühlsam und 
authentisch erzählt Katharina 
Fuchs die Geschichte ihrer 
Großtante Clara und lässt die 
Leser zugleich eine beliebte 
Figur aus Zwei Handvoll 
Leben wiedersehen –  
ihre Oma Anna.

REPAIRCAFÉ OBERSTDORF

Was tun, wenn das Radl streikt oder der Mixer den Geist 
aufgibt? Wegwerfen? Kommt nicht infrage!  
Reparieren ist angesagt!

Oberstdorf bekommt ein Repaircafé – Gemeinsam wollen 
wir Ressourcen schonen, Wissen teilen und Dinge wieder 
zum Laufen bringen. Reparieren statt Wegwerfen! Was ist zu 
erwarten?
• Live-Reparaturen: Kaputtes Lieblingsstück einfach 

einpacken – egal ob Elektrogerät oder Fahrrad. Unsere 
Reparaturprofis tüfteln gern mit an einer Lösung.

• Infostand: Wie funktioniert ein Repaircafé und wie kann 
man Teil der Oberstdorfer Reparatur-Community werden?

• Austausch & Vernetzung: Gleichgesinnte kennenlernen, 
die auch begeistert vom Reparieren und vom nachhaltigen 
Leben sind.

• Leckere Verpflegung: Kaffee + Kuchen, Kässpatzen, Frozen 
Yoghurt und Getränke von Bohne und Clyde

Vorbeikommen, mitmachen, ausprobieren –  
ganz ohne Anmeldung:
3. Mai, 15–18 Uhr, im Anschluss an den Nachhaltigkeitstag 
im Oberstdorfer Haus, bei Bohne und Clyde,  
Sonthofener Str. 19 a  
(Fragen an: repaircafe-sonthofen@gmx.de).

Oder schon am 12. April: Repaircafé Sonthofen im 
 SCHUBladen, Marktstraße 5. 

Weitere Informationen,  Termine und Anmeldung unter  
www.repaircafesonthofen.com

BÜRGERSPRECHSTUNDE

Jeden Dienstag, 8.30 – 10.30 Uhr 
Büro des Bürgermeisters

Eine Anmeldung ist erforderlich. Tel. 08322 700-7103 
oder E-Mail: hauptverwaltung@markt-oberstdorf.de.
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VERSCHIEDENES

ABO-SERVICE RATHAUSTELEGRAMM

Sie können das Rathaustelegramm abonnieren. E-Mail: k.baeuerle@markt-oberstdorf.de oder  
Tel. 08322 700-7106.
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum DetailWir sind für Sie da:

Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

Das Gemeindeblatt wird  
per POSTAKTUELL  
kostenlos an alle Haushalte 
in Oberstdorf verteilt.

NETZWERK JUNGE ELTERN UND FAMILIE

Babybrei trifft Fingerfood
Die Phase, in der bei Ihrem Kind Milch- durch Breimahl-
zeiten ersetzt werden, steht bevor. Wie Sie den Übergang 
von der Milch zur Beikost Schritt für Schritt gestalten 
können, ist der Inhalt dieser Veranstaltung. Sie erhalten 
nicht nur Informationen zur klassischen Brei-Beikost, 
sondern auch Hinweise zum sogenannten Baby-led Weaning 
sowie hilfreiche Anregungen für die Praxis.
7. April, 17-18.30 Uhr ONLINE mit Verena Steinhauser
9. April, 10-11.30 Uhr, Familienzentrum Rockzipfel Sont-
hofen mit Natalie Stadelmann

Kinder an die Töpfe! Kochkurs mit Kindern von 2-4 Jahre 
(nur Restplätze!)
Können denn Kleinkinder im Alter ab ca. 2 Jahren in der 
Küche schon mithelfen? Viele scheuen sich davor, Kinder in 
die Küche zu lassen. Doch durch das Mithelfen können 
Kleinkinder viel lernen und einen näheren Bezug zu Lebens-
mitteln bekommen. In dieser Veranstaltung lernen Sie die 
Grundlagen der Kinderernährung kennen. Gemeinsam mit 
Ihrem Kind bereiten Sie einfache, kleine Gerichte zu, die das 
Geschmacksspektrum erweitern.
8. April, 9.30-12 Uhr in Kempten am AELF

Anmeldung unter www.weiterbildung.bayern.de – AELF Kempten – Junge Eltern und Familie oder telefonisch unter 
0831 526131219. Alle Veranstaltungen können nach Anmeldung kostenfrei besucht werden!

LITERATENWEG IN OBERSTDORF

Mit Oberstdorf verbindet man vieles. Aber Oberstdorf und 
Literatur? Dass Dichter und Literaten sich hier aufgehalten 
haben, die einen vorübergehend, manche mehrmals, andere 
geblieben sind, ist kaum bekannt. Von Gottfried Benn bis 
Carl Zuckmayer reicht das Spektrum.  

Im Frühjahr 2023 richtete der Markt Oberstdorf zum Buch 
von Manfred Schäfer „Literaten in Oberstdorf“ einen 
Literatenweg mit derzeit 20 Stationen ein. 

Die Schilder zu den einzelnen Personen sind jeweils mit 
einem QR-Code versehen. Interessierte haben damit die 
Möglichkeit, mehr über die beschriebenen Personen zu 

erfahren. Die Informationen sind auch über die Seite www.
oberstdorf-lexikon.de zugänglich. Zum Weg ist ein Flyer in 
der Gemeindeverwaltung erhältlich.    
Der Oberstdorfer Literatenweg ist ins Literaturportal Bayern 
aufgenommen worden:  https://www.literaturportal-bayern.
de/literaturland?type=trip&id=238

Literaten in Oberstdorf, Autor Manfred Schäfer
LIT Verlag Münster, ISBN: 978-3-643-15248-0 
Band Nr.: 19 (Reihe: Persönlichkeit im Zeitgeschehen)
Jahr: 2023, 245 Seiten, 39 Abb.,  
Bindung: broschiert, 24,90 €.

         Markt Oberstdorf  

Journalist, Schriftsteller, Drehbuchautor 

und Kabarettdichter

Im Januar 1930 fährt Kästner nach Oberstdorf in 

Urlaub und wohnt im Parkhotel Luitpold.

 * 23. Februar 1899 in Dresden

† 29. Juli 1974 in München

ERICH
KÄSTNER
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WIR KÖNNEN
ZAHNHEILKUNDE
Parodontologie
Master of Science
Von der Enzündungstherapie bis
zum Wiederaufbau von Zahnfleisch

Implantologie
Master of Science
Vom Ersatz einzelner
Zähne bis zur All-On-Lösung

Dr. ChristophKlotz |MPH,M.Sc
Sonnenstraße 1
87561Oberstdorf

+49(0)83222644
mail@drklotz.com
www.drklotz.com

QR-Code scannen
Terminonline
vereinbaren

WIE?
PELLETS FÜR UMME?

Biomassehof Allgäu verlost jeden Monat
eine Ladung Holzpellets. Mach mit: biomassehof.de/gewinnspiel

EinHaus braucht Leben.
Ihr Verkauf auch!
Wir vermitteln Ihre Immobilie.

IMMODOCS

Kostenlose Immobilienbewertung
jetzt sichern.

0160 92 15 36 12
info@immo-docs.de

immo-docs.de

Möbelhaus Wasle
Schreinerei & Meisterbetrieb

NEUE
KÜCHE?
NATÜRLICH
VON WASLE !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
.w
as
le
.d
e

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Spenglereifachbetrieb
in Oberstdorf und Kleinwalsertal
Seit 1924 Ihr Partner rund ums Dach

SPENGLEREI
BEDACHUNG

Spenglerei REES GmbH & Co. KG
Im Steinach 25a • 87561 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 94067-0 • info@rees-spenglerei.de

www.rees-spenglerei.de
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SAMSTAG, 17.05.2025
SÜDTIROL- KLASSIKER UND MEINE HIGHLIGHTS 2024
DAZU GIBT ES EINE SÜDTIROLER SPECKBROTZEIT.
55€ PRO PERSON

SAMSTAG, 14.06.2025
PASSENDEWEINE ZUM SOMMERLICHEN GRILLABEND
40€ PRO PERSON

SAMSTAG, 26.07.2025
SÜSSWEINE DER GANZENWELT
MIT INTERNATIONALER KÄSEPLATTE
90€ PRO PERSON

SAMSTAG, 23.08.2025
BORDEAUX FÜR ANFÄNGER
50€ PRO PERSON

SAMSTAG, 06.09.2025
PASSENDEWEINE ZUWIESNKLASSIKERN
40€

FREITAG, 24.10.2025
JAHRGANGSVERTIKALE NIKOLAIHOF WACHAU MIT
GRÜNER VELTLINER SMARAGD
65€ PRO PERSON

SAMSTAG, 22.11.2025
CHÂTEAU MOUTON ROTHSCHILD | ZWEITWEIN&GRANDVIN
DAZU GIBT ES EIN SCHÖNES WILDSCHMORGERICHT.
150€ PRO PERSON

SAMSTAG, 13.12.2025
FEIERTAGSWEINE
40€ PRO PERSON

sBaldauG
A

S
T
R

O
U N D

E
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N
T

S

f

VERKOSTUNG IN PRIVATER RUNDE VON 4-10 PERSONEN
MIT MENÜBEGLEITUNG JEDERZEIT AUF ANFRAGEMÖGLICH

PREIS AUF ANFRAGE.

SCANNE DENQR-CODE
FÜR DETAILLIERTE INFOS
ZUM JEWEILIGEN ABEND

-SOMMELIÈRE-

BALDAUFS GASTRO UND EVENTS
KORNAU 21
87561 OBERSTDORF - KORNAU

Sabrina Novak
0151 - 53871983

SABRINA-BALDAUF@WEB.DE

Restaurant SichtBAR

Bergblick vor Augen.
Drink in der Hand. Genuss auf dem Teller.

Klingt nach einem Plan, oder?

Bei schönem Wetter bietet die Panoramaterrasse
den perfekten Spot, um einen erfrischenden Aperitif und

kulinarischen Tagesausklang zu genießen.

THE PLACE TO BE:
WO SICH GENUSS UND AUSBLICK TREFFEN

Gleich reservieren: Jeden Freitag & Samstag ab 18.00 Uhr
Ludwigstraße 37 • 87561 Oberstdorf • +49 (0) 8322 701 0

info@schueles.com • www.schueles.com

Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Der Frühling kommt.

Jetzt umrüsten!

• Riesena
uswahl

• Top Pre
ise

• Reifene
inlagerun

g
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Bester Schutz für
Sie und Ihre Lieben

Gebietsdirektion
Linda Hoffmann
agentur.hoffmann@zuerich.de

Büro Pfronten
Telefon 08363 8370

Büro Sonthofen
Telefon 08321 6755955

Büro Oberstdorf
Telefon 08322 2111

+43 5517 202-01
walserraiffeisenbank.at

JEDES BUSINESS
BRAUCHT EINE BANK MIT
UNTERNEHMERGEIST.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

Mittagstisch
auf der Sonnenterrasse

Abendessen
nur mit Tischreservierung

Di., Mi., Fr., Sa.

Familie Vogler – Telefon (08322) 4860 – www.laiter.de
zwischen Fellhornbahn und Skiflugschanze

Wir haben für Sie bis Pfingsten durchgehend geöffnet!
Sonntag ab 17.00 Uhr + Montag Ruhetag

In den Pfingstferien haben wir vom 10. bis 23. Juni Betriebsferien

• Systemische Aufstellungsarbeit, Supervision, Coaching
• entscheidende Fragen zu Kindern & Jugendlichen

• Verlust eines Menschen • Traumatherapie
• Handlungsunfähigkeit, Depressionen, Burnout

• Trennung, Sinnkrisen, psychosomatische Beschwerden

Psychotherapie Allgäu – Kinder · Jugendliche · Erwachsene
Termine buchen – ONLINE-Termine stehen zur Wahl

www | info@nadjaschuster.at · Handy: 0043 699 110 69451

GEWERBEFLÄCHEN

GESUCHT

PROVISION BEI ERFOLGREICHER VERMITTLUNG

ab
600 m

2

5.000 €

Zuschriften an Allgäuer Anzeigeblatt unter Chiffre 91020

FRISCH VON KONRAD
FRISCHES OBST & GEMÜSE
Konrad & sein Marktstand sind zu
Besuch in Steffis Speisekammer.

Termine:
4. / 11. / 25. April 2025
von 13:00 bis 17:30 Uhr
5. / 12. / 26. April 2025
von 8:30 bis 13:30 Uhr

Steffis Speisekammer
Nebelhornstr. 49a
87561 Oberstdorf
08322 / 940 660
www.steffisspeisekammer.de
ggü. der Gemeindewerke Oberstdorf
Parkplätze im Innenhof
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VERSCHIEDENES

NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112
Polizei-Notruf Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax Fax 0831/96096682
Krankentransport Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117
Zahnärztlicher Notdienst www.zahnarzt-notdienst.de
Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus  Tel. 08322/7030

MVZ Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern Tel. 0800/9060777

Bergwacht Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst Tel. 08322/80422

Verein für ambulante Krankenpflege  Tel. 08322/2405

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz Tel. 08322/2226

Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V.  Tel. 0831/10934

Tierarztpraxis Regina Baumgartner Tel. 08322/8098610

Hilfe bei Psychischen Krisen Tel. 0800/6553000

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF

Montag – Donnerstag 15 – 17 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag  9 – 12 Uhr 

Problemmüllsammlung am 28. April, 8 bis 9.30 Uhr

Wertstoffhof, Am Klingenbichl 2, Oberstdorf
Kontakt: www.zak-kempten.de/wertstoffhof-oberstdorf.html, 
Tel. 0831/25282-36 oder -37.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

bis 30. April mittwochs von 13.30 bis 16.30 Uhr

Kontakt: Grüngutannahmestelle, Rubinger Str. 31,  Oberstdorf, Tel. 08322 911-160.
Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter  
https://www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-dienste/gruengutannahme.html.

ONLINE SERVIVE – BÜRGERPORTAL

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
mehr als 80 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs-
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör-
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren Giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link:
www.markt-oberstdorf.de/buergerportal

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels-
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. Das 
Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits zu Hause 
die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzubereiten und 
auszudrucken.


